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KORRIDORSTUDIE: Mannheim muss ICE-Konten bleiben

Politik fordert Schutz vor Bahnlärm
ARCHIV-ARTIKEL VOM MITTWOCH, DEN 06.05.2015

"Maximalen Lärmschutz" - und die Anbindung des Hauptbahnhofs an alle ICE- und Personenzüge. Mit diesen

Forderungen gehen Kommunalpolitiker in den Planungsausschuss des Verband Region Rhein-Neckar, der am

Freitag in Landau über die "Korridorstudie" der Bahn zwischen Frankfurt und Karlsruhe berät.

"Wir wollen, dass der Hauptbahnhof auch in Zukunft ein zentraler Knotenpunkt im Personenfernverkehr

darstellt. Ob ICE oder künftig noch schnellere Fernzüge, kein Personenzug darf an Mannheim vorbeifahren",

erklärt CDU-Ratsfraktionschef Carsten Südmersen. Beim Lärmschutz müssten alle Möglichkeiten geprüft

werden, die eine Durchfahrung Mannheims mit Güterzügen erträglich mache. Südmersen: "Wir fordern klare

Bedingungen für eine Trassenführung für Güterzüge. Wir können es uns nicht leisten, den Wohn- und

Lebensstandort Mannheim nachhaltig durch Güterzüge, die durch unsere Vorgärten rauschen, zu

beschädigen." In Zukunft soll sich die Zahl dieser Züge um über 40 Prozent erhöhen.

Prüfung - Ja oder Nein?

Für seinen Kollegen Ralf Eisenhauer von der SPD hat die Anbindung des Hauptbahnhofs ans ICE-Netz

ebenfalls "höchste Priorität". Außerdem müsse für Mannheim selbstverständlich der Schutz vor Bahnlärm

gewährleistet sein, "wie er für Neubaustrecken gilt". Und schließlich müsse für die Stadt eine

Umfahrungsmöglichkeit für Güterzüge geprüft werden. "Da brauchen wir belastbare Aussagen", betont

Eisenhauer. Außerdem: "Was ist politisch klug und überhaupt umsetzbar?"

Wolfgang Raufelder, Stadtrat und Landtagsabgeordneter der Grünen, erklärt: "Lärmschutz in vollem Umfang,

das ist doch klar." Der Verkehrsexperte seiner Partei warnt jedoch, "jetzt noch einmal jahrelang zu prüfen".

Denn eine Umfahrung Mannheims sei damals im Zuge des geplanten "Bypasses" bereits geprüft - und

verworfen worden. "Wir brauchen jetzt Lärmschutzmaßnahmen, die über den Bundesverkehrswegeplan 2015

finanziert werden können. Da gilt es zu handeln, bevor die Lawine der Güterzüge zwischen Rotterdam und

Genua auf uns zu - und durch Mannheim rollt." tan
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Besinnliche Weihnachten? Von wegen! Der Festtagsstress setzt vielen zu

Geschenke kaufen, Plätzchen backen, Baum aufstellen: Die To-do-Liste für ein sogenanntes
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